Deloitte

Medienmitteilung

Zurich, 11. Mai 2018

Schweiz bleibt weltweit die Nr. 1 in der internationalen
Vermogensverwaltung, aber der Vorsprung schmilzt

e Die Schweiz ist geméass dem Deloitte Wealth Management Centre Ranking volumenmassig
immer noch der grosste Standort fur internationale Vermodgensverwaltung der Welt, verliert
jedoch insbesondere gegenuber Grossbritannien und den USA sowie den aufstrebenden
asiatischen Finanzzentren an Terrain. Bestéatigt sich der Trend im zunehmend harteren
Wettbewerb kénnte die Schweiz bald abgeltst werden.

e Die nach wie vor fihrende Stellung des Schweizer Finanzplatzes bei der Wettbewerbsfahigkeit
sowie der Performance des stimmen jedoch zuversichtlich. Die hiesigen Banken konnten dank
Ertragssteigerungen und Verbesserungen auf Kostenseite ihre Gewinnmarge um 18%b zwischen
2015 und 2017 anheben.

¢ Schweizer Vermdgensverwalter tun sich mehrheitlich schwer damit, neue internationale
Vermogenswerte anzuziehen sowie ihr traditionelles Geschaftsmodell durch Investitionen in
Innovation und die Verbesserung der Kundenerfahrung weiter zu transformieren.

Die Schweiz bleibt weiterhin das grésste Wealth-Management-Zentrum fir internationale Vermégenswerte der
Welt. Trotz Spitzenplatz fallt auf: Der Vorsprung gegenuber den scharfsten Konkurrenten ist kleiner geworden.
Gemass dem neusten Deloitte Wealth Management Centre Ranking wurden in der Schweiz Ende 2017
internationale Kundenvermdogen in der Ho6he von insgesamt 1,84 Billionen USD verwaltet. Gegeniiber 2010
sind das rund 7% weniger. Auf den Podestplatzen hinter der Schweiz folgen Grossbritannien (1,79 Bio. USD)
und die USA (1,48 Bio. USD); beide Lander legten in den letzten sieben Jahren (UK +9%, USA +48%) zu.
Gemeinsam decken die drei grossten globalen Vermégensverwaltungszentren rund 60% des internationalen
Marktvolumens ab. Aber auch die aufstrebenden asiatischen Finanzplatze wie Hongkong (+122%) und
Singapur (+12%) werden immer wichtigere Spieler im internationalen Wealth-Management-Markt.

Schweiz gerat unter Druck — hohe Wettbewerbsfahigkeit stimmt zuversichtlich

«Insgesamt ist das Geschaftsumfeld fur die internationalen Vermdgensverwaltungszentren anspruchsvoller
geworden. Zwischen 2010 und 2017 sind sowohl das Gesamtvolumen international verwalteten
Kundenvermégen wie auch die Neugeldzuflisse zuriickgegangen», sagt Dr. Daniel Kobler, Leiter der Private
Banking & Wealth Management Industrie bei Deloitte. «Auch die Konkurrenzfahigkeit bei den Kosten stellt
nach wie vor eine Herausforderung fir die internationalen Vermogensverwalter dar. Die fihrenden Zentren —
auch die Schweiz — konnten den Kostendruck aber grésstenteils meistern. Dabei legen sie einen Fokus auf
Themen wie Automatisierung, Outsourcing und Zurickstellen von Investitionen.»

Das Deloitte Wealth Management Centre Ranking stellt der Schweiz das beste Zeugnis betreffend
Wettbewerbsfahigkeit und Performance (Profitabilitdt und Effizienz) aus. Die starke Konkurrenzfahigkeit wird
begunstigt durch die hohe politische und volkswirtschaftliche Stabilitat, die nur gerade in Singapur
vergleichbar hoch ausfallt. Die Schweiz Ubertrumpft Singapur jedoch bei der Anbieterfahigkeit, vor allem der
Service-Qualitat und der digitalen Reife. Die digitalen Fertigkeiten, das langjahrige Know-How in der
Betreuung der internationalen Klientele sowie das kundenorientierte Dienstleistungsverstandnis raumen dem
Schweizer Standort in der internationalen Vermogensverwaltung nach wie vor Wettbewerbsvorteile ein.

Daniel Kobler erklart: «Heutzutage werden aus Kundensicht dem Standard entsprechend steuerliche und
regulatorische Rahmenbedingungen als selbstverstandlich vorausgesetzt. Den meisten Kunden ist nun
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wichtiger, dass sie exzellente Service- und Beratungsdienstleistungen erfahren. Das Geschéftsumfeld
prasentiert sich in der Schweiz diesbezuglich konkurrenzfahig, weshalb man fur den Standort insgesamt
zuversichtlich sein darf. Selbst die hierzulande meist hohen Kosten sind im Kontext der erzielten Ertrage unter
Kontrolle; die Banken haben in den letzten Jahren ihre Hausaufgaben gut gemeistert. Das wirkt sich positiv
auf die Profitabilitdt aus. Allerdings tun sich Schweizer Anbieter schwer damit, neue Vermoégenswerte
anzuziehen sowie ihr traditionelles Geschaftsmodell durch Investitionen in Innovation und die Verbesserung
der Kundenerfahrung weiter zu transformieren.»

Asiatischer Wachstumssieger Hongkong — Panama und Karibik verlieren an Relevanz

Hongkong hat im Gesamtranking am meisten Rédnge gutgemacht und hat sich mittlerweile als Wealth-
Management-Hotspot etabliert. Der Standort profitiert dabei stark vom wachsenden chinesischen
Privatvermdgen sowie der steigenden Nachfrage der vermégendsten Chinesen nach Anlagen ausserhalb des
Festlandes. Neben der starken Zunahme der international verwalteten Vermodgen (+122% in den letzten 7
Jahren) hat Hongkong auch beziglich Wettbewerbsfahigkeit des Finanzplatzes an Wichtigkeit gewonnen.
Neben der unmittelbaren Nahe zum Festland machen die steuerlich glinstigen Rahmenbedingungen Hongkong
zur beliebten Wealth-Management-Destination.

Insbesondere Standorte, die ihren Fokus in den letzten Jahren auf reine Steueroptimierung auslegten, spiren
die Verlagerung der Kundenbedirfnisse hin zu hochstehenden Beratungsleistungen und anderen qualitativen
Services. Namentlich Panama und die karibischen Inseln sind die grossen Verlierer in dieser Entwicklung. Nicht

erst seit der Verotffentlichung 2016 und 2017 der sogenannten Panama Papers verliert dieses
Vermogensverwaltungszentrum kontinuierlich an Vermégenssubstrat (minus 67% seit 2010).
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Gesamtranking: Die fuhrenden Vermodgensverwaltungszentren Schweiz, Grossbritannien, USA, Singapur,
Hong Kong und Luxemburg gemass den Kategorien Wettbewerbsfahigkeit, Grésse und Performance.
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Uber das Deloitte Wealth Management Centre Ranking

Deloitte hat zum dritten Mal (2013, 2015 und nun 2018) die weltweit fihrenden Vermdgensverwaltungszentren anhand von
international verwalteten und betreuten Vermoégen und gemass deren Konkurrenzfahigkeit eingestuft. Die Studie analysiert
die Wettbewerbsfahigkeit internationaler Vermdgensverwaltungszentren, ihr Volumen verwalteter Vermoégen, Wachstum, ihre
Rentabilitat und Effizienz Uber die letzten Jahre.

Internationale Vermégensverwaltungszentren werden als Lander oder Rechtsprechungen definiert, die auf Privatkunden aus
der ganzen Welt spezialisiert sind und diese im grossen Umfang bedienen. Den Kern der angewendeten Analyse bilden die
eigene Datenbank Uber das Privatbankwesen von Deloitte sowie ein Analysemodul, das Rohdaten und Finanzzahlen von
Drittanbietern auswertet. In der Studie werden die Volumina der Privatvermégen zwischen 2010 und 2017 in den einzelnen
Zentren, wie auch die in diesem Zeitraum aufgetretenen Anderungen, ermittelt. Ausserdem wird in dem Bericht die
Nettoneugeld-Produktion je Vermégensverwaltungszentrum fur die gleiche Periode untersucht.

Uber Deloitte Schweiz

Deloitte ist ein fuhrendes Prifungs- und Beratungsunternehmen in der Schweiz und bietet branchenspezifische Dienstleistungen in den
Bereichen Audit & Assurance, Consulting, Financial Advisory, Risk Advisory sowie Tax & Legal. Mit Gber 1‘800 Mitarbeitenden an den
sechs Standorten Basel, Bern, Genf, Lausanne, Lugano und Zurich (Hauptsitz) betreut Deloitte Unternehmen und Organisationen jeder
Rechtsform und Grésse aus allen Wirtschaftszweigen.

Deloitte AG ist eine Tochtergesellschaft von Deloitte North West Europe, einem Mitgliedsunternehmen der Deloitte Touche Tohmatsu
Limited (DTTL) mit Uber 264000 Mitarbeitenden in mehr als 150 Landern.
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In dieser Medienmitteilung bezieht sich Deloitte auf Deloitte Touche Tohmatsu Limited (,,DTTL“) eine "UK private company limited by
guarantee” (eine Gesellschaft mit beschrankter Haftung nach britischem Recht) und ihren Mitgliedsunternehmen, die rechtlich
selbststandig und unabhéngig sind.

Deloitte AG ist eine Tochtergesellschaft von Deloitte NWE LLP, einem Mitgliedsunternehmen von DTTL. DTTL und Deloitte NWE LLP
erbringen selbst keine Dienstleistungen gegenuber Kunden. Deloitte AG ist eine von der Eidgenéssischen Revisionsaufsichtsbehorde
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Eine detaillierte Beschreibung der rechtlichen Struktur finden Sie auf unserer Webseite unter www.deloitte.com/ch/about
© 2018 Deloitte AG. Alle Rechte vorbehalten.

© 2018 Deloitte AG


http://www.deloitte.com/ch/about

	Zürich, 11. Mai 2018

